
Gemeinde Winsen
Der Bürgermeister

Nr. 3 - BAU- UND PLANUNGSAUSSCHUSS vom 15.07.2025

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 21:07 Uhr, Winsen, Feuerwehrhaus

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7

Anwesend und stimmberechtigt:

GV Jan Thies - Vorsitzender

GV’in Jana Jagla

GV’in Kerstin Biehl

GV’in Imke Busse

GV’in Maren Sohnius

WB Tobias Schwandt

WB Sebastian Schröder

Nicht stimmberechtigt:

Bgm. Rüdiger Schimkat

Simone Steinhagen, Amt Kisdorf – zugleich Protokollführerin

GV’in Gesine Rode

Die Mitglieder des Bau- und Planungsausschusses wurden durch schriftliche Einladung vom 27.06.2025 auf 

Dienstag, den 15.07.2025, unter Zustellung der Tagesordnung einberufen. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden öffentlich bekannt gemacht.
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Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung des Bau- 
und Planungsausschusses vom 27.03.2024

3. Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten

4. Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

5. Fragen der Ausschussmitglieder

6. Einwohnerfragestunde – 1. Teil

7. Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung über die Erteilung von 

Straßennamen und die Widmung der Straßen, Wege und Plätze in der Gemeinde Winsen

8. Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung zur Neufassung der 

Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und Hausnummernschildern der Gemeinde Winsen

9. Beratung und Beschlussfassung zur Planungsanzeige nach §11 LaPlaG der Gemeinde Winsen, hier: 

mögliche 1. Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes Nr. 2 „Auf dem Felde“

10. Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung Winsen zur 

Beschlussfassung der Stellungnahme zum Verfahren "Regionalplan für den Planungsraum III in 

Schleswig-Holstein – Neuaufstellung, Entwurf 2025"

11. Einwohnerfragestunde – 2. Teil

Sitzungsniederschrift

TOP 1
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende GV Jan Thies eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2
Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwände gegen die Niederschrift über die 2. Sitzung des 
Bau- und Planungsausschusses vom 27.03.2024
Nach Zustellung der Niederschrift Nr. 2 vom 27.03.2024 wurden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift 

gilt somit als gebilligt.

TOP 3
Beratung und Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten
Ein Ausschluss der Öffentlichkeit zu einem Beratungspunkt ist nicht erforderlich. Anträge werden nicht gestellt.
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TOP 4
Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters
Der Vorsitzende teilt mit, dass

 die Gemeinde Winsen seit letzter Woche einen Haushalt für 2025 hat.

 die eigene Gefährdungsbeurteilung für den Klärteich nicht ausreicht und eine Fachfirma dafür beauftragt 

werden muss.

Der Bürgermeister hat keine Mitteilungen.

TOP 5
Fragen der Ausschussmitglieder
Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 6
Einwohnerfragestunde – 1. Teil
Ein Einwohner fragte, ob sich die Gemeindevertretung bereits mit der Erhöhung der Kreisumlage befasst habe 

und welche Auswirkung diese auf die Grundsteuerhebesätze in der Gemeinde habe. Falls Gemeinden nicht 

in der Lage sind, die Umlage zu zahlen, besteht die Möglichkeit, dass sie darlegen, dass sie die finanziellen 

Mittel dafür nicht aufbringen können. In einem solchen Fall kann der Kreis die Umlage jedoch nicht in dem 

gewünschten Umfang erhöhen. 

Die Gemeinde Winsen hat sich mit dieser Thematik bisher noch nicht auseinandergesetzt. 

Ein Einwohner wies darauf hin, dass ab 01.01.2027 Gemeindevertretungssitzungen auf Antrag eines 

Mitgliedes von zu Hause aus durchführbar sein müssen („Hybride Sitzungen“), wobei die Gemeinde die 

technische Verantwortung trage.

Zum Ende der Sitzung ging die Nachricht ein, dass Ministerpräsident Daniel Günther die Verpflichtung für 

Schleswig-Holstein aus dem Gesetz herausgenommen habe.

TOP 7
Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung über die Erteilung 
von Straßennamen und die Widmung der Straßen, Wege und Plätze in der Gemeinde Winsen
 Protokollauszug: Team II

Nach § 47 Abs. 1 StrWG in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der Satzung über das Anbringen von 

Straßennamensschildern und Hausnummern in der Gemeinde Winsen vom 17.02.1975 und 21.11.2001, ist 

die Gemeindevertretung zuständig für Namenserteilung der gemeindeeigenen Straßen, Wege und Plätze.
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Gemäß § 6 StrWG ist eine Straße nur dann öffentlich, wenn sie für den öffentlichen Verkehr gewidmet worden 

ist. Die Widmung ist eine Allgemeinverfügung durch die Straßen, Wege und Plätze die Eigenschaft einer 

„öffentlichen“ Straße erhalten. Durch die Widmung wird der Gebrauch der Straße jedermann gestattet und die 

Straße in eine Straßengruppe (beispielsweise eine Ortsstraße, ein Wirtschaftsweg oder eine sonstige 

öffentliche Straße) eingestuft (§ 3 StrWG). In der Widmung kann auch geregelt werden, dass Verkehrsflächen 

nur eingeschränkt öffentlich genutzt werden (Fußgänger- und Radfahrverkehr). Die Straße „Zum Felde“ 

befindet sich derzeit im Eigentum des Kreises Segeberg. Sobald die Eigentumsübertragung an die Gemeinde 

Winsen durchgeführt wurde, erfolgt die Widmung dieser Straße.

Bezeichnung der -
Straße Gemarkung Flur Flurstücke Straßengruppe Beschränkungen

1 49/1, 48Alter Kaltenkirchener 
Weg

Winsen
2 97, 98

Sonstige öffentliche 
Straße (3)

keine

Am Kellerberg Winsen 5 60/3 Ortsstraße (1) keine
2 214, 172/109, 

145/109, 34/12
Dorfstraße Winsen

5 112

Ortsstraße (1) keine

Heidkoppelweg Winsen 2 103/7, 93/1, 94, 95 Sonstige öffentliche 
Straße (3)

keine

3 153, 29/16Klein Winsen Winsen
5 1/27

Ortsstraße (1) keine

1 98/49, 70/25, 
92/49, 74/27, 
91/49, 77/29, 
90/49, 18/1, 
89/49, 114, 68/17, 
88/49, 87/49, 
83/34, 86/49, 
85/49, 117, 116, 
110, 63/9

Oersdorfer Straße Winsen

3 70/48, 149, 148, 
103/70

Ortsstraße (2) keine

Schustertwiete Winsen 5 113, 63/3, 56/11, 
56/14, 64

Ortsstraße (1) keine

Weg zur alten 
Kieskuhle

Winsen 3 69 Sonstige öffentliche 
Straße (3)

keine

Weg zur neuen 
Kieskuhle

Winsen 3 122/70 Sonstige öffentliche 
Straße (3)

keine

Wohldweg Winsen 5 62, 61, 45/2 Sonstige öffentliche 
Straße (3)

keine

Zum Felde Winsen 2 103/2 Ortsstraße (1) keine

1 = § 3 Abs. 1 Nr. 3a StrWG
2 = § 3 Abs. 1 Nr. 3b StrWG
3 = § 3 Abs. 1 Nr. 4a StrWG
4 = § 3 Abs. 1 Nr. 4b StrWG
5 = § 3 Abs. 1 Nr. 4c StrWG
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Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung auf der Grundlage des § 1 Abs. 
1 der Satzung über das Anbringen von Straßennamensschildern und Hausnummern in der Gemeinde 
Winsen den Straßen, Wegen und Plätzen, die in der nachstehenden Auflistung genannten Namen zu 
erteilen und nach § 6 in Verbindung mit § 3 des Straßen- und Wegegesetzes Schleswig-Holstein 
(StrWG)  für dem öffentlichen Verkehr entsprechend zu widmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 8
Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung zur Neufassung der 
Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und Hausnummernschildern der Gemeinde Winsen
 Protokollauszug: Team II

Die Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und Hausnummernschildern der Gemeinde beruht auf 

einer Fassung von 1975, die lediglich 2001 einmal angepasst wurde. Deshalb besteht Aktualisierungsbedarf. 

Zu § 2: Neuer Vorschlag weniger Detailreich als bisher. Hinsichtlich der Gestaltung der Hausnummernschilder 

war die bisherige Vorgabe „gut erkennbare Ziffern, möglichst weiße Emailleschilder mit schwarzer 

Beschriftung, mindestens 12 cm hoch und 14 cm breit“. Dies entspricht nicht mehr der heutzutage üblichen 

bunten Mischung an Gestaltung bei der Optik. Die neuen Absätze 4,5 und 6 sind ein Vorschlag, um den 

tatsächlichen Umständen Rechnung zu tragen unter Berücksichtigung des Sinns der Anbringung von 

Hausnummernschildern. Insb. Abs. 5 und 6 beziehen sich auf die leichte Auffindbarkeit für Rettungskräfte 

auch bei Nacht. In welcher Höhe die Anbringung erfolgt (bisher vorgeschrieben 2 m – 2,4 m), sollte den 

Bewohnern überlassen bleiben, solange das Kriterium der einfachen Lesbarkeit von der Straße aus erfüllt ist. 

Es sollten keine Vorgaben gemacht werden, die der Praxis widersprechen und zudem nicht durchgesetzt 

werden.

Zu § 3: Neu eingefügt zur Berücksichtigung von Grundstücken, die vom Standard abweichen.

Zu § 4: Bleibt gleich. Erforderlich zur Vermeidung unbilliger Härten.

Zu § 5: Angepasst an die aktuelle Gesetzeslage.

Zu § 6: Der Datenschutzparagraph wurde neu eingefügt.

Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die in der Anlage aufgeführte 
Satzung über das Anbringen von Straßennamen- und Hausnummernschildern zu beschließen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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TOP 9
Beratung und Beschlussfassung zur Planungsanzeige nach §11 LaPlaG der Gemeinde Winsen, 
hier: mögliche 1. Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes Nr. 2 „Auf dem 
Felde“
 Protokollauszug: Team II

Im Rahmen der Bauleitplanung ist frühzeitig eine Planungsanzeige an das Ministerium für Inneres, ländliche 

Räume und Integration des Landes Schleswig-Holstein zu senden, um die Zulässigkeit des 

Planungsvorhabens abzuklären. Der spezifische Sachverhalt dieses Planungsvorhabens kann anhand des 

Textes der Planungsanzeige nachvollzogen werden. 

Der Text der Planungsanzeige lautet: 

Mit dieser Planungsanzeige möchte die Gemeinde Winsen eine Abstimmung mit dem Land Schleswig-Holstein 

zur Entwicklung der Fläche „Auf dem Felde“ führen (Flurstücke 257 und 258, Flur 2, Gemarkung Winsen). Es 

umfasst das Gebiet nordwestlich der Kisdorfer Straße ab der Straße Zum Felde bis südlich der Oersdorfer 

Straße 1 und 3. Nördlich grenzt die Fläche an den Bebauungsplan Nr. 1 für das Gebiet Teil II „Ortslage Winsen 

/ nordwestlicher Teil“, östlich an den Bebauungsplan Nr. 1 für das Gebiet Teil I „Ortslage Winsen / südlicher 

Teil“. Das gesamte Planungsgebiet hat eine Größe von 22.153 m².

Gemäß Flächennutzungsplan von 2024 handelt es sich bei der Planungsfläche direkt an der Kreisstraße um 

eine gemischte Baufläche. Die westlich davon verlaufende potenzielle Baureihe ist als Wohnbaufläche 

eingetragen, die geplante dritte Baureihe als landwirtschaftliche Fläche. Jene wäre im Rahmen einer 

Flächennutzungsplanänderung in Wohnbaufläche zu ändern. Beschlüsse zur Aufstellung der 1. Änderung des 

Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes Nr. 2 „Auf dem Felde“, letzterer für alle drei Baureihen, 

wurden noch nicht gefasst. An dieser Stelle wird zunächst das Land Schleswig-Holstein um seine 

Stellungnahme gebeten. 

Gemäß Regionalplanentwurf von 2025 befindet sich der geplante Baubereich nicht im Regionalen Grünzug, 

grenzt aber teilweise an ihn. Der künftige Bebauungsplan bezieht dennoch Teile des Grünzugs ein, die jedoch 

nur als Retentionsflächen dienen, nicht als Bauflächen. Entlang der nördlichen und der südlichen 

Planungsgebietsgrenze verlaufen Knicks. Schutzgebiete oder Biotopvernetzungen sind nicht verzeichnet. 

Die Gemeinde Winsen würde die nordwestliche Straßenseite der Kisdorfer Straße gern wohnbaulich und 

gewerblich entwickeln. Die dreireihige Bebauung soll über die Kisdorfer Straße, die Kreisstraße K49, 

erschlossen werden. Ruhige gewerbliche Nutzungen in Form von Erweiterungen bestehender Betriebe und / 

oder von Ansiedlungen ortsangemessener Betriebe sind entlang der Kisdorfer Straße auf der gemischten 

Baufläche vorgesehen. Westlich folgen zwei Reihen ortstypischer Wohnbaunutzung sowie abschließend 

umfangreiche Retentionsflächen.

Dem Landesentwicklungsplan zufolge sieht der Wohnbauliche Entwicklungsrahmen für die Gemeinde Winsen 

28 Wohneinheiten für den Zeitraum 2022 – 2036 vor. Laut eigener Baustatistik zeigt sich für Winsen keine 

dynamische, sondern eine statische Wohnbauentwicklung. Von 2022 bis Juni 2025 wurde eine einzige 
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Baugenehmigung für die Nutzungsänderung eines Resthofgebäudes für drei zusätzliche Wohneinheiten (WE) 

erteilt. Von Juni 2021 liegt eine Genehmigung zum Dachausbau als separate WE vor, die möglicherweise in 

2021/2022 umgesetzt wurde. Aktuell läuft ein Antragsverfahren zum Neubau eines Einfamilienhauses. Das 

bedeutet, dass maximal 5 WE des Entwicklungsrahmens ausgeschöpft sind. Der Planungsskizze des 

vorliegenden Gebietes zufolge könnten 12 Wohneinheiten realisiert werden. Geht man davon aus, dass die 

zwei größeren Grundstücke je 2 WE ermöglichen, würden auf das Gebiet „Auf dem Felde“ 14 WE entfallen. 

Denkbar wäre noch eine weitere WE als Betriebsleiterwohnung. Vom Entwicklungsrahmen bis 2036 wären 

dann inklusive Neubaugebiet 20 von 28 Wohneinheiten ausgeschöpft.

Gemäß §12 Abs. 2 Landesplanungsgesetz erteilen wir Ihnen hiermit frühzeitig Auskunft über die 

raumbedeutsamen Planungen der Gemeinde Winsen und bitten Sie um Prüfung und Bekanntgabe der Ziele 

der Raumordnung, die im Rahmen der Durchführung der Planungen und Maßnahmen zu beachten wären.

Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Einreichung der Planungsanzeige nach §11 LaPlaG 
für die mögliche 1. Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes Nr. 2 „Auf dem 
Felde“ für das Gebiet nordwestlich der Kisdorfer Straße ab der Straße Zum Felde bis südlich der 
Oersdorfer Straße 1 und 3. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bemerkung:

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter von der Beratung und 

Abstimmung ausgeschlossen.

TOP 10
Beratung und Beschlussfassung über die Empfehlung an die Gemeindevertretung Winsen zur 
Beschlussfassung der Stellungnahme zum Verfahren "Regionalplan für den Planungsraum III in 
Schleswig-Holstein – Neuaufstellung, Entwurf 2025"
 Protokollauszug: Team II

Der Sachverhalt ist ausführlich in der Stellungnahme der Gemeinde Winsen zum Verfahren „Regionalplan für 

den Planungsraum III in Schleswig-Holstein, Entwurf 2025“ dargestellt.

Die Stellungnahme der Gemeinde Winsen zum Verfahren „Regionalplan für den Planungs-raum III in 

Schleswig-Holstein, Entwurf 2025“ ist dem Original dieser Niederschrift beigefügt. 

Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung Winsen, die Stellungnahme zum 
Verfahren „Regionalplan für den Planungsraum III in Schleswig-Holstein, Entwurf 2025“ zu 
beschließen und fristgerecht einzureichen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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Bemerkung:

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertreter von der Beratung und 

Abstimmung ausgeschlossen.

TOP 11
Einwohnerfragestunde – 2. Teil
Es wurde über die Verkehrssicherungspflicht im Rahmen der Grünpflege gesprochen, wobei der Radweg 

Richtung Oersdorf im Fokus stand. Dieser wurde von ursprünglich 2 Metern auf 1 Meter verengt. Weitere 

Problembereiche sind der Schümannsweg, in dem ein Baum den Weg blockiert, sowie einige Löcher, die noch 

ausgebessert werden müssen. 

Der Vorsitzende GV Jan Thies kümmert sich um die genannten Bereiche, um die Sicherheit und den Zustand 

der Wege zu verbessern.

gez.: Simone Steinhagen Jan Thies

Protokollführerin Vorsitzender


